
2. Resolution zur Neufassung des n iede rös te r re i ch i schen Naturschutzgesetzes 

Durch das H ö h l e n s c h u t z g c s e t z ist festgelegt, d a ß das Abschlagen und .Sammeln 
von Minera l ien und Fossilien in H ö h l e n sowie das A u l s a m m c l n sonstigen H ö h l c n i n h a l -
tes g rundsä t z l i ch verboten ist. Die Generalversammlung des Verbandes ös ter re ichischer 
H ö h l e n f o r s c h e r steht vo l l und ganz hinter diesem im Interesse der Wissenschaft und des 
Naturschutzes bestehenden Verbot. Es m u ß aber mit Bedauern vermerkt werden, dals1 

gleichartige Funde bzw. Fundp lä t zc im Freien und damit auch das Vorfe ld der H ö h l e n 
e ingänge ungeschü tz t s ind. Es werden daher die Bestrebungen in dem in Ausarbeitung be
f indl ichen neuen n icde rös tc r rc i ch i schen Naturschutzgesetz sehr b e g r ü ß t , das Sammeln 
von Minera l i en und Fossilien zu regeln und die Mögl ichke i t en eines r äube r i schen Abbaues 
e i n z u s c h r ä n k e n . Eine solche E i n s c h r ä n k u n g liegt eindeutig im Interesse der Erhaltung der 
Natur für die Allgemeinhei t . Die weitere Zulassung eines u n e i n g e s c h r ä n k t e n Abbaues von 
Minera l ien und Fossilien käme hingegen nur dem Gewinnstreben einzelner zu I asten der 
Umwelt entgegen. Durch die allgemein gewordene Verbreitung technischer Hi l fsmi t te l 
sind ernsthafte Ze r s tö rungen an den wenigen, auch wissenschaftlich wertvollen I'und-
p lä tzen zu b e f ü r c h t e n . Die Generalversammlung richtet daher den dringenden Appel l an 
den Landtag des Bundeslandes Niederös te r re ieh , Besch ränkungen in der Aufsammlung 
von Minera l ien und Fossilien in das zu be sch l i eßende neue Naturschutzgesetz unbedingt 
aulzu nehmen. 

VERANSTALTUNGEN 1984 
Arbeitstagung der Kommission für Schulung der Inter

nationalen Union für Speläologie 

Die Kommiss ion für h ö h l e n k u n d l i c h e Schulung hat in den letzten Jahren eine sehr 
rege Tät igkei t entfaltet. Nachdem ihr langjähr iger Vorsitzender, Maurice Audet.it, im M a i 
I983 aus pe r sön l i chen G r ü n d e n den Vorsi tz zurückgelegt hat (er gehör t dem Direktor ium 
der Kommiss ion jedoch weiterhin an), ist es die erste Aufgabe des neuen Vorsi tzenden. 
Jean Claude Fraehon (Frankreich), die Erste l lung eines Grundlehrpl . ines für die Schulung 
a b z u s c h l i e ß e n . Die Kommiss ion hat es sich zur Aufgabe gestellt, den Rahmen jener I.ehr-
Inhalte abzustecken, die in jedem Land zum „Grundwis sen" jedes l l öh l en lo r sehe r s gehö
ren und auch entsprechend unterrichtet werden sollen. Für den deutschsprachigen Raum, 
bzw. für Ös te r re i ch ist G ü n t e r Stummer (Wien) Mi tg l ied des Direktoriums. 

Die Diskussion des Grundlchrplanes für die h ö h l e n k u n d l i c h e Schulung soll bei der 
nächs ten Sitzung der Kommiss ion abgeschlossen werden. Diese Sitzung wird im Rahmen 
einer Arbeitstagung stattfinden, die übe r Einladung der entsprec henden Kommiss ion der 
Tschechischen Spe läo log i schen Gesellschaft in Javofi bei Sumperk ( N o r d m ä h r e n ) in der 
Zeit v o m 4. bis 8. A p r i l I984 ab läuf t . 

Das Programm der Arbeitstagung sieht das Eintreffen der Tei lnehmer in Brno 
(Brünn) am Nachmit tag des 3 . A p r i l 1984 vor ( f a h r p l a n m ä ß i g e Autobusverhindung 
morgens ab Wien) , sowie eine gemeinsame A u t o b u s f ä h l l am 4. Apr i l durch den Mähr i 
schen Karst in das Tagungsgebiet. 5. und 6. A p r i l 1984 sind den Beratungen vorbehalten. 
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A m 7. Apr i l 1984 findet eine Exkursion in das Gebiet Schlesiens statt, bei der Karst
formen und H ö h l e n ( z . B . im Spicäk bei Supikovice) besucht werden. Das Ziel einer 
weiteren Exkursion am 7. Apr i l 1984 sind die H ö h l e n von Javoricko und Hladec und die 
Karstgebiete in N o r d m ä h r e n ; ein gemeinsamer Abschlulsabend beendet das Programm 
dieses Tages. Die Tagung endet mit der gemeinsamen Autohuslahrt nach Brünn (Brno) 
am Vormit tag des 8. A p r i l 1983. 

N ä h c r c A u s k ü n f t e k ö n n e n bei der Schrif t lei tung der „ H ö h l e " , beim Präs iden ten des 
Departments fü r speläologische Schulung der Internationalen U n i o n fü r Spe läo logie 
(Jean-Claude Frachon, C o l o n n c , F-39800 Pol igny, France) und bei der K o m m i s s i o n fü r 
Erziehung der Tschechischen Spe läo log ischen Gesellschaft (Kotlärskä 2, CS-611 37 Brno, 
C S S R ) eingeholt werden. 

Internationales Kolloquium für angewandte Karst
forschung in Lüttich (Mai—Juni 1984) 

Das Laboratorium f ü r Geomorphologie und Quar t ä rgco log ic und das Laboratorium 
für Physische Geographie der Univers i tä t Lüt t ich (Liege) veranstalten inter dem Ehren
schutz des „ C e n t r e Beige d'Etudes Karstologie" (einer „Kon tak tg ruppe" des Belgischen 
Nationalen Forschungsrates) in der Zeit vom 30. M a i bis 3. Juni 1984 ein K o l l o q u i u m übe r 
Fragen derangewandten Karstforschung. Z ie l derTagung ist es, jene Ergebnisse der Karst
forschung herauszustellen, die bei der L ö s u n g von Umweltproblemen und bei der 
Behandlung speziell in Karstgebieten auftretender Probleme hilfreich sind. Zwei Tage 
sind den Vort rägen und Diskussionen gewidmet (1. und 2. Juni), zwei Tage Exkursionen in 
belgische Karstgebiete. 

A m 31. M a i wird die H ö h l e von Reniouchamps u n d die Talmulde „Vallon des C ha l i 
fo irs" besucht, am 3. Juni das Karstgebiet an d c r O u r t h c mit den ober täg igen u n d unterir
dischen Karstformen. Wahlweise k ö n n e n a n s c h l i e ß e n d das Gebiet um Rochefort und 
Han-sur-Lesse, die S c h a u h ö h l e n in Dinant oder die nicht erschlossenen H ö h l e n an der 
Unteren Lesse besucht werden. 

Vor t räge sind vor allem zu zwei Themenbereichen erwünscht . Der erste u m f a ß t die 
h o l o z ä n e und aktuelle Dynamik von Erosion und Korrosion in Karstgebieten, der zweite 
die angewandte Karstforschung mit den Schwerpunkten Karst und Uniwel t , Verunre in i 
gungen und Nutzung von Kalkkarstgebieten, Bewirtschaftung und Schutz von Karstland
schaften, Karsthydrologie und ähn l i chen Fragen. 

Die Gesamtkosten fü r die Veranstaltung in Belgien e inschl ießl ich Unterkunft^ Ver
pflegung und Transport werden voraussichtlich bei etwa 7000 bfr liegen. 

E i n besonderer Anre iz zur Teilnahme wird fü r Interessenten, die eine lange Anreise 
nach Lütt ich haben, zweifellos dadurch geboten, d a ß das Geographische Institut der 
Univers i tä t zu Köln in unmittelbarem Ansch luß an die Tagung drei Exkursionstage in die 
Karstgebiete Nordwestdeutschlands anbietet (wobei der Antritt der Heimreise am A b e n d 
jedes beliebigen Exkursionstages ohne Schwierigkeiten mögl ich ist. falls man nicht die 
Zeit aufbringt, an der ganzen Veranstaltung teilzunehmen). 

A m 4. Juni 1984 wird dabei nach dem Start in Lüt t ich die S ö t e n i c h e r Ka lkmulde im 
Rheinischen .Schiefergebirge unter F ü h r u n g von Prof. Dr. K . Brunnacker und seiner M i t -
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arbeiter im Geologischen Institut der Univers i tä t Köln besucht. Der 5. Jun i 1984 ist der 
eingehenden Vorstellung der Iserlohner Kalkmulde und des I l önne t a l e s gewidmet, eben
falls noch im Rheinischen Schielergebirge; die F ü h r u n g haben an diesem Tage Univ.-Prof . 
Dr . Kar l -Heinz Pfeffer und seine Mitarbeiter v o m Geographischen Institut der Univers i tä t 
Köln ü b e r n o m m e n . A m 6.Juni führ t Univ . -Prof . Dr. W . Feige vom Geographischen Insti
tut der Univers i tä t M ü n s t e r ü b e r d i e Paderborncr H o c h f l ä c h e , wobei vora l lem die Verkar
stung im kretazischen Deckgebirge am Rande der M ü n s t e r l ä n d e r Bucht gezeigt wird. Für 
jene Tei lnehmer, die es w ü n s c h e n , erfolgt noch am A b e n d dieses Exkursionstages die 
Rückkehr nach Lüt t ich . 

Die Kosten fü r die Tei lnahme an der Exkursion in Nordwestdeutschland werden 
etwa D M 60 ,—für den Bus sowie etwa D M 40, für jede Ü b e r n a c h t u n g betragen. Gemein
same Verpflegung ist nicht vorgesehen; die Mahlzei ten k ö n n e n indiv iduel l eingenommen 
werden. 

Anmeldungen sind zu richten an: Secretariat du C o i l o q u e de Karstologie, Universi
te de Liege, 7, place du X X a o ü t , B-4000 Liege (Belgique). kl, 

Die Jahrestagungen 1984 der Höhlenforscher in 
Deutschland und Österreich 

Die Jahrestagung 1984 des Verbandes der Deutschen H ö h l e n - und Karstforscher 
e. V. wird in der Zeit vom 10. bis 13. M a i 1984 in S o n n e n b ü h 1-Erpli r.gen (Schwäbische Alb) 
Stattrinden. A n l a ß ist der 150. Jahrestag der Entdeckung der Kar lshöhle bei Erptingen im 
Jahre 1834; diese bildet einen Tei l der heutigen Bä renhöh le , die zur besuchtesten Schau-
b ö h l c der Schwäb i schen A l b geworden ist. 

Die Jahrestagung beginnt mit der E r ö f f n u n g einer karst- und h ö h l e n k u n d l i c h e n Aus
stellung in tier Schule am 10. M a i 1984 und wird mit Fachreferaten und Spezialexkursio
nen am 11. M a i fortgesetzt. A n diesem Tag werden auch Beratender A u s s c h u ß , Vorstand 
und I laupt.nis.sehüls des Verbandes der Deutschen H ö h l e n - und Karstforscher zusam
mentreten. Die Hauptversammlung des Verbandes, weitere Vortrage und der Festvortrag 
stehen am 12. M a i aul dem Programm. A m 13. M a i 1984 sind Exkursionen und H ö h l e n -
b e t ä h r u n g e n vorgesehen. 

Die Jahrestagung 1984 des Verbandes ös te r re ich ischer H ö h l e n f o r s c h e r wird in der 
Zeit vom 6. bis 9. September 1984 auf der l l l ingcralm bei St. Gi lgen (Salzburg) statt l inden. 
Vorbereitung und D u r c h f ü h r u n g besorgt der l.andesvercin fü r H ö h l e n k u n d e in Salzburg. 
Die Tagung wird bewußt einlach und ohne g roßes Beiprogramm durchgef ühr t ; als Unter
kunft werden A l m h ü t t e n und Zelte zur Vertilgung stehen. Für Iagtmgstcilnehnier, die 
etwas mehr Komfor t w ü n s c h e n , werden geeignete U n t e r k ü n f t e im Tal bereitgestellt wer
den; die l l l ingcralm ist mit Kraftfahrzeugen erreichbar. 

Höhlenführerprüfung 1984 

Die von den Landesregierungen der ös te r re ich ischen Bundes l ände r (mit Ausnahme 
des Burgenlandes) bestellte P r ü f u n g s k o m m i s s i o n lür I l ö h l e n t ü h r e r teilt mit, d a ß die A b 
haltung einer Prüf l ing im Bundessportheim Obertraun (Oberös te r re ich) und in den Dach-
S te inhöh len am Freitag, dem 6.Juli 1984. vorgesehen ist. 
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Der P r ü f u n g wird—voraussichtl ich in derZei t vom I.Juli (Anreisetag) bis e insch l ieß
l ich S. Jul i 1984 — ein Vorbereitungskurs vorangehen, dessen Organisat ion und Durchfuh
rung der Verband ös te r re ich ischer H ö h l e n f o r s c h e r im Einvernehmen mit den Mitgl iedern 
der P r ü f u n g s k o m m i s s i o n besorgen wird. V o n den Teilnehmern am Vorbereitungskurs 
wird erwartet, d a ß sie beim Eintreffen in Obertraun schon über Vorkenntnisse ve r fügen ; 
Unterlagen übe r den Prüfungss tof f werden längere Zeit vor dem P r ü f u n g s t e r m i n an die 
beim Verband ös ter re ich ischer H ö h l e n f o r s c h e r angemeldeten Tei lnehmer verschickt wer
den. 

Die A n m e l d u n g zur Ablegung der I l ö h l e n f ü h r e r p r ü f ung hat in allen Fäl len in Form 
eines Ansuchens um Zulassung zur P r ü f u n g bei der für den ordentl ichen Wohns i t z des 
Kandidaten zus t änd igen Landesregierung zu erfolgen. Ü b e r die jeweils erforderl ichen Bei
lagen und die S t e m p e l g e b ü h r e n geben die zus t änd igen Abtei lungen der Landesregierun
gen Auskunf t . Es wird empfohlen, die Ansuchen um Zulassung zur I lohlenf ü h r e r p r ü l u n g 
mögl ichs t bald einzubringen. hit. 

Karst- und höhlenkundliche Studienreise 1984 nach 
Südosteuropa 

Der Akademische Reisedienst W i e n (Kompaß-Reise ) plant in Zusammenarbeit mit 
dem Institut für H ö h l e n f o r s c h u n g am Naturhistorischen Muset im in W i e n eine karst- und 
h ö h l e n k u n d l i c h e Studienreise fü r die Zeit vom 14. bis 29.Juli 1984. Die Reise sol l einen 
Überb l ick übe r verschiedene Karstgebiete der Balkanhalbinsel geben; die Reiseleitung 
werden Univ . -Prof . Dr . Hubert Tr immel und Prof. D r . France Habe ü b e r n e h m e n . 

Die vorgesehene Reiseroute führ t von W i e n über Belgrad zunächs t zu .Schauhöhlen 
i n Ostserbien und von dort nach Nordwestbulgai ien ( M a g u r a h ö h l e ) . Ü b e r Vratza ( H ö h -
len bei Li l jacc , S c h a u h ö h l e Lcdenika) und durch das Iskertal ( H ö h l e n bei Lakatnik) wird 
Sof ia erreicht. N a c h einem Besuch des Rilaklosters geht die Fahrt ü b e r S k o p j e i n die Karst
gebiete des Dinarischen Gebirges. Weitere Stationen sind Pec, Titograd, Ce t in j a (Auffahrt 
auf den Lovcen), Kotor , Dubrovn ik , das Popovo Polje ( S c h a u h ö h I c Vjctrenica) und 
Mostar (Bunaquelle). W ä h r e n d der Wei t e r f äh r t sind Besuche der Einsturzkessel des Roten 
und des Blauen Sees bei Imotski, der Cerovacka pecina bei Gracac und der Pli tvicer Seen 
vorgesehen. D e n k r ö n e n d e n A b s c h l u ß der Reise bildet ein Besuch im klassischen Kars) 
mit seinen H ö h l e n . 

Nähere Angaben über Programm und Kosten sind beim Akademischen Reisedienst 
(Kompaß-Re i s en , Mariahi l fer Gür te l 37, A-1150 Wien) oder beim Institut f ü r H ö h l e n f o r 
schung (Messeplatz 1, Stiege 10/1, A-1070 Wien ) erhäl t l ich . 

SCHRIFTENSCHAU 
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